
 

                   

 
 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen  
 
Die vorliegenden "Allgemeinen Bedingungen", nachfolgend AGB genannt, regeln die Rechte und Pflichten im Verhältnis von La 
Macchina (Schweiz) AG (nachfolgend „Vermieter“ genannt) zu Vertragspartner/Vertragspartnerin (nachfolgend "Mieter" 
genannt). Die AGB gelten auch, wenn sie nicht nochmals ausdrücklich vereinbart werden. Alle Nebenabreden, Änderungen, 
Ergänzungen und rechtserheblichen Erklärungen zu den vorliegenden AGB bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Schriftform. 
 

1. Mietgegenstand 

1.1 Gegenstand des Mietvertrages ist das Kraftfahrzeug zum Zeitpunkt der Buchung. 
1.2 Es bestehen für das Fahrzeug die folgenden Versicherungen: Vollkaskoversicherung (Allianz oder Mobiliar) mit 

Selbstbehalt von CHF 2'500.00 zu Lasten des Mieters bei Selbstunfällen, Parkschäden und sonstigen Unfällen. 
 
2. Mieter 

2.1    Ausschliesslich der Mieter ist während der vereinbarten Mietzeit zum Führen des Fahrzeuges berechtigt.  
2.2    Der Mieter bringt bei der Abholung des Fahrzeuges das Original der ID oder des Reisepasses und den Führerausweis 

mit.  
2.3   Der Mieter muss mindestens 25 Jahre alt oder seit 5 Jahren im Besitz eines gültigen Führerausweises sein.  
 
3.  Zustand des Fahrzeuges bei Übergabe 

3.1  Der Vermieter übergibt dem Mieter das Fahrzeug in technisch einwandfreiem, gebrauchsfähigem und verkehrssicherem 
Zustand. Das Fahrzeug ist innen und aussen fachgerecht gereinigt. Komplette Wagendokumente sind im Mietfahrzeug 
hinterlegt. 

3.2.  Das Fahrzeug verfügt über folgende Ausstattung: Warndreieck, Verbandskasten, Bedienungsanleitung und eine 
Leuchtweste befinden sich im Fahrzeug. 

3.3 Das Kraftfahrzeug wird mit vollem Tank übergeben und ist mit vollem Tank zurückzugeben. Der Treibstoff geht zu Lasten 
des Mieters. 

3.4 Der Motor ist nach Herstellerangaben mit Motoröl befüllt und ist bei Bedarf mit entsprechendem Motoröl zu befüllen. 
3.5  Der Zustand des Fahrzeuges ergibt sich aus dem ausgehändigten Übergabeprotokoll am Tag der Miete. Das Protokoll 

wird Bestandteil dieses Vertrages sein. Bei Rückgabe des Fahrzeugs wird ein Rückgabeprotokoll erstellt um allenfalls 
neu entstandene Schäden aufzunehmen und Mehrkosten zu erfassen und abzurechnen. 

 

4. Übergabe, Mietdauer 

4.1 Zur Übergabe und Mietdauer wird folgendes vereinbart:  
Der Vermieter bringt das Fahrzeug zum Mieter und holt es dort wieder ab, sofern dies bei der Buchung so vereinbart 
wurde. Ansonsten wird das Fahrzeug vom Mieter abgeholt und wieder zurück gebracht. 

4.2  Das Mietverhältnis beginnt bei der Abholung des Fahrzeuges mit der Schlüsselübergabe und endet mit der Rückgabe des 
Fahrzeugs samt Schlüssel. Das Mietverhältnis wird somit auf eine bestimmte Zeit beschränkt. Sollte der Mieter das 
Fahrzeug über die vereinbarte Dauer benützen wollen, so ist eine separate Vereinbarung darüber abzuschliessen. 



 

5. Miete, Kaution 

5.1 Durch die ausgewählten Mietkonditionen ergibt sich einen provisorischer Mietbetrag, welcher im Voraus beglichen werden 
muss. Allfällige Mehrkilometer und Tage werden separat in Rechnung gestellt. 

5.2 Die Mietzahlung ist fällig bei der Abholung: 

  Die Zahlung der Miete erfolgt per Karte (Master/Visa/Maestro/EC/PostFinance) oder in Bar gegen Quittung. 
5.3 Bei einer Mietdauer von mehr als zwei Tagen bzw. ab dem dritten Tag, hat der Mieter bei Abschluss dieses Vertrages bei 

der Übergabe des Fahrzeuges eine Kaution zu leisten (Barzahlung). 
Die Kaution dient zur Sicherung aller Ansprüche des Vermieters, die aus dem Mietverhältnis resultieren. Der Vermieter 
kann gegen den Kautionsanspruch mit Forderungen aus dem Mietverhältnis aufrechnen.  

5.4 Kosten für Kraftstoff- und Motoröl sowie die Kosten für sonstige Hilfs- u. Betriebsstoffe, die während der Mietzeit anfallen, 
trägt der Mieter. Ist der Kraftstofftank bei Rückgabe teilweise geleert, so wird er vom Vermieter aufgefüllt. Die Kosten für 
verbrauchte Kraftstoffe und Betriebsstoffe trägt der Mieter. Das Fahrzeug wird vollgetankt abgegeben. Die Kosten, welche 
durch eine Falschbetankung verursacht werden, gehen zu Lasten des Mieters. 

5.5 Bei verspäteter Rückgabe des Fahrzeugs samt Schlüssel behält sich der Vermieter vor, für jeden angebrochenen Miettag 
die entsprechende und festgelegte Tagespauschale in Rechnung zu stellen und der Mieter verpflichtet sich, diese zu 
bezahlen. Als verspätete Rückgabe gilt, wenn der Mieter das Fahrzeug später als zum vereinbarten Rückgabezeitpunkt 
zurückgibt. Der Mieter haftet in diesem Fall für weitere allfällige Schäden. 

6. Pflichten des Mieters, Nutzung des Fahrzeuges 

6.1 Der Mieter darf das Fahrzeug nicht an Dritte übergeben, es sei denn, der Vermieter erteilt vorher seine schriftliche 
Zustimmung. 

6.2  Der Mieter verpflichtet sich, das Fahrzeug sorgfältig und gewissenhaft zu behandeln. Dies bedeutet insbesondere, dass er 
das Fahrzeug ausschliesslich in gesicherten Garagen abstellen darf. 

6.3 Signalisieren die Kontrollleuchten im Fahrzeug ein Problem, so hat der Mieter entsprechend der Anweisungen in der 
Betriebsanleitung des Fahrzeuges zu handeln.  

6.4  Erfolgt die Vermietung für längere Dauer (mehr als eine Woche), verpflichtet er sich, den Ölstand und Reifendruck zu 
prüfen und ggf. unter Einhaltung der im Fahrzeugschein aufgeführten Daten die notwendigen Massnahmen vorzunehmen. 

6.5 Der Mieter darf an dem Fahrzeug keine technischen Veränderungen vornehmen, ausgenommen sind die im Rahmen des 
§7.1 erforderlichen Arbeiten.  

6.6 Der Mieter darf das Fahrzeug optisch nicht verändern, insbesondere nicht durch Lackierungen, Aufkleber oder Klebefolien. 
6.7 Der Mieter darf das Fahrzeug ausschliesslich – in den geografischen Grenzen der Schweiz nutzen.  

Ausserhalb dieser Grenzen besteht in der Kraftfahrversicherung (insbesondere Vollkaskoschutz) kein Versicherungsschutz. 
Will der Mieter das Fahrzeug in anderen Ländern und Gebieten benutzen, so ist hierzu eine schriftliche vorherige 
Zustimmung des Vermieters erforderlich. Der Mieter legt dabei vor Vertragsbeginn dem Vermieter eine fürs Ausland und 
das entsprechende Territorium gültige Versicherung im Original vor. 

6.8 Der Mieter ist verpflichtet, das Fahrzeug vor Überbeanspruchung in jeder Weise zu schützen. Grundsätzlich 
ausgeschlossen ist die Nutzung zu folgenden Zwecken: 

• Teilnahme an Autorennen und ähnlichen Fahrten 
• Teilnahmen an Geländefahrten 
• Beförderung von leicht entzündlichen, giftigen oder gefährlichen Stoffen 

6.9 Das Rauchen im Fahrzeug ist zu unterlassen. 
6.10  Der Mieter versichert, dass seine Fahrerlaubnis nicht entzogen oder vorläufig entzogen ist und dass kein Fahrverbot 

besteht. 
6.11  Der Mieter versichert, dass er das Fahrzeug nicht unter Einfluss von Alkohol oder anderer berauschender Mittel führen 

wird. 
6.12 Eine Untervermietung des Fahrzeuges ist nicht gestattet. 



7 Gebrauchsbeeinträchtigungen, Reparaturen 

7.1 Der Mieter ist berechtigt, kleine Instandsetzungen oder Reparaturen bis CHF 50.00 (z.B. Austausch einer Glühbirne) durch 
eine Fachwerkstatt ausführen zu lassen, ohne vorherige Zustimmung des Vermieters. Sollte keine Fachwerkstatt 
auffindbar sein, so hat der Mieter sich zuerst mit dem Vermieter über das weitere Vorgehen abzusprechen. Nach Vorlage 
der Rechnung und/oder des ggf. ausgetauschten Teils, erstattet der Vermieter dem Mieter die Kosten, sofern nicht der 
Mieter durch ein Fehlverhalten (z.B. Bedienungsfehler) den Defekt selbst herbeigeführt hat. Der Arbeitsaufwand des 
Mieters bei Eigenausführung der Instandsetzung oder Reparatur wird nicht vergütet. 

7.2 Stellt der Mieter einen Defekt am Fahrzeug fest, der die Gebrauchstauglichkeit des Fahrzeuges erheblich einschränkt und 
Reparaturen in grösserem Umfang erforderlich macht, so hat er den Vermieter unverzüglich zu benachrichtigen. Kann der 
Defekt durch eine kurzfristige Reparatur nicht sofort behoben werden, 

• haben beide Vertragsparteien das Recht, den Vertrag fristlos zu kündigen. Der Mieter bleibt zur Zahlung der 
vereinbarten Miete bis zum Eintritt des Defekts verpflichtet. Dabei wird jeder angebrochene Miettag mit CHF 
85.00 verrechnet.     

• stellt der Vermieter unverzüglich ein gleichwertiges Ersatzfahrzeug zur Verfügung. 
7.3 Der Mieter kann den Mietpreis für die Dauer, der Gebrauchsbeeinträchtigung durch technischen Defekt und/oder 

Reparatur anteilig mindern, sofern die Gebrauchsbeeinträchtigung nicht durch ein Fehlverhalten des Mieters (z.B. 
Bedienungsfehler) verursacht wurde. 

8.  Verhalten bei Verkehrsunfällen, Haftung 

8.1 Wird der Mieter während der Nutzung des Fahrzeuges verschuldet oder unverschuldet in einen Verkehrsunfall, 
Wildschaden, Brand oder Ähnliches verwickelt, so hat er unverzüglich für eine polizeiliche Aufnahme des Unfall- bzw. 
Schadenshergangs zu sorgen. 

 Der Mieter hat dem Vermieter ferner einen schriftlichen Unfallbericht ggf. mit Unfallskizze zu übergeben, der Mieter hat 
darin auch Namen und Adresse der Beteiligten und Zeugen schriftlich festzuhalten. 

8.2 Es gelten die gesetzlichen Haftungsregeln. Keine Haftung des Mieters besteht, soweit der Vermieter für die entstandenen 
Schäden vom Unfallgegner, sonstigen unfallbeteiligten Dritten oder von der bestehenden Kasko-Versicherung oder 
anderweitig Ersatz erlangt. 

8.3  Der Mieter haftet für alle Schäden am Fahrzeug, die aufgrund von Bedienungsfehlern, Überbeanspruchung oder 
Verletzung sonstiger Pflichten aus §7 dieses Vertrages während der Mietzeit zurückzuführen sind. Der Mieter haftet in 
gleicher Weise für Schäden, die durch Beifahrer oder sonstige mit dem Fahrzeug in Berührung gekommene Dritte 
schuldhaft verursacht worden sind, soweit er es schuldhaft unterlässt die zur Durchsetzung etwaiger Ersatzansprüche 
des Vermieters notwendigen Feststellungen zur Person und zur Sache beweiskräftig festzustellen. 
Der Mieter haftet auch dann, wenn der Schaden erst nach Rückgabe des Fahrzeuges festgestellt wird. Der Vermieter muss 
in diesem Fall nachweisen, dass in der Zwischenzeit das Fahrzeug nicht durch ihn oder einen Dritten bedient wurde. 
Das Fahrzeug wird bei Rückgabe auf offensichtliche Mängel geprüft. Dies schliesst die spätere Geltendmachung von 
Mängeln nicht aus. Das angehängte Rückgabeprotokoll ist vollständig auszufüllen. 

8.4 Die Einhaltung der bestehenden Verordnungen und Gesetze, insbesondere der Strassenverkehrsgesetzgebung, während 
der Nutzung des Fahrzeuges ist ausschliesslich Sache des Mieters. Der Mieter stellt den Vermieter von sämtlichen Buss- 
und Verwarnungsgeldern, Gebühren oder sonstigen Kosten frei, die Behörden anlässlich solcher Verstösse gegen den 
Vermieter erheben. 

8.5 Sollte der Mieter während der Mietdauer einen Straftatbestand im Sinne von Art. 90 Abs. 3 und Abs. 4 SVG begangen 
haben und das Fahrzeug danach im Sinne von Art. 90a eingezogen und oder verwertet werden, so ist der Vermieter durch 
den Mieter vollumfänglich schadlos zu halten. 

8.6 Wird bei der Rückgabe des Fahrzeuges ein Schaden festgestellt, der in diesem Vertrag bzw. im Übergabeprotokoll nicht 
aufgeführt worden ist, so wird vermutet, dass der Mieter den Schaden zu vertreten hat, es sei denn, er weist nach, dass 
der Schaden bereits bei der Übernahme des Fahrzeuges bestanden hat. 

 

 



9. Stornierung 
 
9.1  Eine kostenlose Stornierung der Reservation ist bis spätestens zwei Arbeitstage vor Mietbeginn möglich. Kürzere    

Stornierungen werden mit einer Tagesmiete des gemieteten Fahrzeuges und einer Bearbeitungsgebühr von CHF 30.00 
verrechnet. 
Eine vorzeitige Rückgabe berechtigt zu keinerlei Mietreduktion und Rückerstattungen. 
 

10. Vertragsauflösung 
 

10.1. Das Mietverhältnis endet unverzüglich und ohne ausdrückliche Kündigung seitens des Vermieters bei gesetzeswidrigem 
Verhalten.  

 
11.  Gerichtsstand und anwendbares Recht 
 
11.1  Die Vertragsbeziehungen zwischen dem Vermieter und dem Mieter unterstehen dem Schweizer Recht.  
11.2 Die Vertragspartner vereinbaren, bei Meinungsverschiedenheiten vor Anrufung des Richters eine gütliche Einigung 

anzustreben.  
11.3 Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden Streitigkeiten ist in jedem 

Fall CH-3662 Seftigen BE. 
 
 


